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Mathiasen Willinger a Stausackher vmb 
  12 claine Steckhenreiß zu obiger Schlacht, 
 

Huius fl. 22 kr. 27 
 
[fol. 103r] 

 
  yedes zu 48 kr., biß nach Kelhaim zelifern, 

No. 106   treffen, hat er Inhalt Zetls darfir empfangen 
       9 fl. 36 kr. 
 
Disen Reißl auß der Thonau zeschlaipfen 1½ Gulden 
  vnd folgents biß fürs Prunhauß vf den 
  Pauorth zefiehrn 6 fl. 24 kr., Vlrichn 

No. 107   Miller alhie bezalt, thuet 
        7 fl. 54 kr. 
 

Bey Widermachung solicher Schlacht hat 
  Zimermaister Hanns Deiss für ihne 8 
  vnd seine Geselln 14 Taglöhn verdient, zu 
  24 kr. vnd 20 kr. zalt. Dann den 
  gebrauchten Tagwerchern, 6 Man, sament 
  61 Taglöhn bei dem Steckhen schlagen vnd Be- 
  schid eintragn deß Tags 15 kr., thuet alles 
     23 fl. 7 kr. 
 

Huius fl. 40 kr. 37 
 
[fol. 103v] 

 
Den 22. May Christophen Ilzmiller, Maurern, 
  so dz hintere Wasserpfändl neu ausgemaurt 
  vnd auch andere Flickharbeit verricht, 5 Tag- 
  löhn zu 20 kr. geben 
       1 fl. 40 kr. 
 
Darbej Stainmez auch ain Taglohn verdient 
    20 kr. 
 
Georgen Wisinger, Handlangern, vnd so die Be- 
  schid hinweckh geraumbt, 4 Taglöhn 
       1 fl. 
 
Georgen Schelchshorn, Glockhengiessern in Regen- 
  spurg, vmb ain bleyen Rhor zum Wasser- 
  einlaß vfs mitter Preugschier, dann ein 
  grosse Maischpippen ins Prandtweinhaus, 

No. 108   laut Zetls 24. Junj bezalt 
     11 fl. 45 kr. 
 
Ainem Tagwercher, so die Preter in der 
  Zimerhiettn vfgericht, geraicht 2 Teg 
    30 kr. 


